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   Neues Konzept für den Aktualitätenmarkt 
Erarbeitet von: Françoise Grosclaude, SRK Bern Seeland, Entlastungsdienst / Christophe Baumgartner, Bewährungs- 
und Vollzugsdienst (BVD) Biel / Christine Gfeller, SEMO/Move, Port34 AG / Pia Wegmüller, Selbsthilfe BE, Biel 
Diskutiert am und angepasst nach Aktualitätenmarkt vom 22.11.2022 
 

Neue Bezeichnung 
Vorschläge/Ideen: 
Information sur l’actualité du marché / Sozial-Network BielBienne 
 

Ziel, Zweck 
• Vernetzung, informeller und themenspezifischer Austausch zwischen den sozialen und 

Gesundheitsorganisationen der Stadt Biel und Region 
 

Form, Ablauf, Inhalt 
Die Treffen werden von einer Person moderiert 
Alle Teilnehmende nehmen ihre Namensetikette selbst mit 
 
1. Einstieg  (15 – 30 Minuten) 
• Präsenz- und Adresskontrolle: Zirkulation der Adressliste, direkte Einträge 
 von Korrekturen sowie Präsenz  
• Wichtige Kurzinfos aus den Organisationen (nicht zwingend jede Organisation) 
• Definitives Thema:  
 Ist das geplante Thema OK oder gibt es kurzfristig andere Themenwünsche? 
 Festlegung des Themas und des zeitlichen Ablaufes 
 
2. Thematischer Austausch (45 – 60 Minuten) 
 
3. Informeller Austausch, Vernetzung bei Kaffee/Tee  (bis 30 Minuten) 
 
4. Feedback, Organisatorisches (5 - 15 Minuten) 
• Möglichkeit, zum aktuellen Treffen ein Feedback zu geben  
• Thema (inkl. Form) für das nächste Treffen definitiv festlegen: Fachaustausch, Fachinput, Vorstellung 

einer Organisation usw. 
Jeweils am letzten Treffen des Jahres: 
• Daten für das folgende Jahr festlegen 
• Moderation der Treffen (abwechselnd) festlegen 
• Themenschwerpunkte sammeln 
 

Zeitpunkt, Häufigkeit 
Dienstag, 10.00 bis 12.00 Uhr, 3x pro Jahr 
 

Ort 
Raum Beges, Bahnhofstrasse 50, Biel 
 

Organisation/Koordination 
• Abwechselnd durch die Organisation, welche Moderation des Treffens macht 
• Es wird kein Protokoll verfasst 
 

Informationsaustausch zwischen den Treffen 
Wichtige Infos, Aktualitäten (jedoch keine Newsletters) können über Mail an alle Organisationen verteilt 
werden. Die Mails dürfen dabei für alle sichtbar sein.  
 

 


